
W
enn ein Lager se ine Kapazi­

tätsgrenzen erreicht, gibt es 
mehrere Lösungswege. Oie 
Windhager HandelsgesmbH 

hat sich für die Einführung einer neuen Soft­
ware-Lösung entschieden. Die I-Iauptziele der 

Optimierung waren eine Erhöhung der Be­
standsgenauigkeit und der Produktivität bei 
gleichzeitiger Reduktion der Fehlerrate. Auch 

die effi ziente Steuerung der Logistikprozesse 
im 15.000 Palettcnplätze zählenden Hochre­

ga llager war ein wesentlicher Faktor. 
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Alle Ziele erreicht 
Oberste Prioritä t hatte für Mag. Harald Bu­

kovics, MBA, kfm. Geschäftsführer der Wind­
hager HandelsgesmbH, eindeutig die Effi zi­

enzsteigerung: "Durch das neue System ist 
die Leistung jedes einzelnen Mitarbeite rs 

messbar. Wir führen ein Benchmark durch 
und belohnen besonders gute Angestell ­

Für alles gerüstet 
Der Sommer kommt, und mit ihm auch der Wunsch nach Schutz vor lä­
stigen Insekten und den Blicken neugieriger Nachbarn. In beiden Fällen 
helfen Produkte der Firma Windhager, den Wunsch zu erfüllen. Damit 
dies möglichst rasch geschehen kann, wurde nun das Lager optimiert. 

te, wodurch wir einen zusätzlichen Anre iz tisiert, gleichze itig wird eine permanente In­
bieten." In Kombination mit der Erhöhung ventur durchgeführt - etwaige Feh lbestände 
der Manipulmionsfläche konnten durch den können sofort eruiert und bearbeitet werden. 

Abbau von Leasing-M itarbeitern im ersten "Oft kommt es bei solchen Projekten durch 
Quartal berei ts Einsparungen bei den Perso- schlechte Planung oder Koordination zu Pro­

nalkosten in sechsstelliger Höhe erzielt wer- blemen oder Verzögerungen während der 

den. "Mit dieser Maßnahme konnten wir die Umsetzung, doch dank der wunderbar funk­
Zukunft des Standorts abs ichern ", freut s ich tionierenden Absprache mit dem Team von 
Bukovics. Nach anfanglicher Skepsis hat auch Metasyst konnten diese bei uns minimiert 

die Belegschaft das neue System vo ll kommen werden", wirkt auch Manfred Peer, Logistik-
akzeptiert. le iter des Servicecenters. absolut zufrieden. 

Erfolgreiche Zusammenarbeit Das Projekt im Detail 
Mit der Umsetzung des Projektes betrau te Seit dem Upgrade auf die Vollversion steu­
Windhager die Wien er Firma Metasyst Infor- er t METALAG LVS den Wareneingang. die 

matik GmbH, von der bereits das vo rherige beleglose Kommissionierung, den punktge­
System stammte und mit der das Untern eh- nauen Nachschub, die Verpackung und die 

men eine beinahe 20jährige Partnerschaft 

verbindet. "Wir haben uns natürlich auch 
andere Anbieter angesehen, aber bei Meta­
sys t stimmte einfach das Gesamtpaket, ins­

besondere das Preis-Le istungs-Verhältnis . 
Die durchgeführte Feasibility-Stud ie zeigte 
zudem eine sehr gute Amort is ierungsrate", 

nennt Bukovics die Entscheidungskriterien. 

Das neue System arbeitet vö llig beleglos, 
auch an den Kommissionierplätzen wird das 

Prinzip der chaotischen Lagerung befolgt. 
Sämtliche Prozesse betreffend Nachschub 

Verladung, zudem die ständige, automa­

tische Inventu r. Zum Einsa tz kommen 47 

MC7090 Handterminals von Motoro la, 5 LXE 
VX6 Stap lerterminals sowie 5 LXE Barcode­
scanner. Peer sieht durchaus Vorte ile in der 

moderaten Größe der Metasyst: "Durch die 
direkte Einbindung der Entscheidungsträger 
in die Projekte sind die Problemlösungswege 
sehr kurz. Oft wurden unsere Wünsche bin­

nen weniger Stunden umgese tzt, das ist ein 
großer Vorteil. " So seien auch die Program­

mierer selbst ins Lager gekommen, um sich 
oder Transport wurden erfolgreich au toma- die Vorgänge vor Ort anzusehen und bei Be-

24 LOGISTIK press 212009 

darf sofort korrigierend eingreifen zu können. 

Nach Abschluss des Projektes in Thalgau wur­
de auch das Lager des Tochterunternehmens 
Jung, Garten und Freizeit Vertriebs GmbH in 
Neunkirchen (Deutschland) umgestellt. "Ei­

gentlich wäre diese Umrüstung schwieriger 
gewesen, aber durch die Erfahrungen, die 

wir in Thalgau gesammelt hatten, ve rlief alles 
abso lu t problemlos", klingt Bukovics erfreut. 

Momentan ist die Auftragslage des Systemlie­
feranten für Bau- und Heimwerkermärkte so 

gut, dass eine Erweiterung der Logistikhalle 
in Thalgau um 10.000 Palettenplätze vorge­

nommen wird. 

Das Unternehmen 
Die Windhager HandelsgesmbH mit Sitz 

im salzburgerischen Thalgau p roduziert 
und vertreib t ein brei tes Produktspektrum. 

Zu den Sort imentsbereichen zählen In­
sektenschutz (z.B. Spannrahmen), Schäd­

lingsschutz (z.B. Ameisenbekämpfu ng), 
Gartenhil fen (Abdeckplanen, Rankseil ­

Systeme). Vogelhäuser, Sichtschutz, Ro ll­
ladenzubehör, Sonnensegel und Produkte 

der Firma Neudorff. Die Geschäftsführe r 
sind Mag. Harald Bukovics, MBA, und Jo­

hann Wind hage r. 
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